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Jazzabend - Bekanntmachung - Räum- und Streupflicht - Friedhof
Regionales - Stadtumbaumanagement - Angebote im Familienzentrum - Rock im JUZ 

Senioren - Kindertrachtentanzgruppe - Bücherei - vhs - Kultur - Gewinnspiel 
Veranstaltungskalender

Der Stadt Neustadt ist es gelungen, die Boba Jazz Band  für den 
Jazzabend am Freitag, den 15. November um 20.00 Uhr, anlässlich der 
27. Sonneberger Jazztage im Lindenhof zu verpfl ichten. 
Für besten Oldtime-Jazz und Dixieland sorgt dieses Jahr im Lindenhof 
Jan Boba. Der führende polnische Jazzpianist und langjährige Leiter des 
Jazz Band Ball Orchestra ist seit vielen Jahren auf internationalen Bühnen 
zuhause. Seine 1989 gegründete Boba Jazz Band trifft mit ihrer unüberhör-
baren Spielfreude und dem breit gefächerten Repertoire von Jazz-Klassikern 
bis hin zu verjazzten Musical- und Filmmelodien schnell den Nerv des Publi-
kums und ist dabei so überaus wandelbar, dass man sie einfach nicht auf nur 
ein Genre festlegen kann. 
Den Beweis hierfür liefert sie unter anderem zum Jazz Band Ball auf dem 
Schloßberg Sonneberg, wo Jan Boba und seine Mitstreiter mit Party-Jazz, 
Swing, Jive und Boogie den perfekten musikalischen Rahmen zum Tanzen 
und Schlemmen schaffen.
Eine durchaus glückliche Fügung ist die spannende Zusammensetzung der 
Band aus Musikern aus zwei Generationen, denn die Krakauer Jungs wis-
sen es, sich das Beste aus Erfahrung und Jugend zu Nutze zu machen.
Diese Mischung verspricht ein Programm, das geradezu prädestiniert ist, 
den Ketschenbacher Lindenhof wieder einmal in einen urigen Jazzkeller zu 
verwandeln.
Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf für 12 Euro im Bürgerservice der Stadt 
Neustadt (Tel. 09568 81-0), Restkarten an der Abendkasse für 14 Euro. 
Für Ermäßigungsberechtigte (Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte) re-
duziert sich der Preis um jeweils zwei Euro. 
Infos: Referat 1, Bereich Kultur, Sport, Tourismus, Telefon 09568 81-126.

Am Samstag, den 9. November 
können Sie meisterhafte vierhän-
dige Klaviermusik im Rahmen der 
Rathauskonzertreihe mit  Hans-
Dieter Bauer und Siegfried Schu-
bert-Weber erleben. 
Auf dem Programm stehen vier-
händig gespielte Stücke der roman-
tischen Klaviermusik von Franz Schu-
bert, Gerhard Deutschmann, Gabriel 
Fauré und Sergej Rachmaninow.
Prof. h. c. Hans-Dieter Bauer ist ein 
international anerkannter Konzert-
pianist, dessen Talent unter ande-
rem in der renommierten Pianisten-
Senderreihe „Pour le piano“ und im 
Bayerischen Rundfunk gelobt wird

Ferner wurde ihm für seine Ver-
dienste als musikalischer Botschaf-
ter Deutschlands das Bundesver-
dienstkreuz verliehen.
Siegfried Schubert-Weber ist Kla-
viersolist, Kammermusiker und 
Liedbegleiter. Im Mittelpunkt seines 
Schaffens standen Schallplattenein-
spielungen seiner eigenen Kompo-
sitionen.
Wenn Sie sich für dieses außer-
gewöhnliche Konzertangebot inte-
ressieren, können Sie ab sofort im 
Bürgerservice der Stadtverwaltung 
Neustadt (Telefonnummer 09568 81-
0) Karten im Vorverkauf für 10 Euro 
oder Restkarten an der Abendkasse 
für 12 Euro kaufen. Ermäßigte Ein-
trittskarten sind für 5 Euro erhältlich.
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JAZZABEND AM 15. NOVEMBER  –
„HAVE A GOOD TIME“ MIT DER BOBA JAZZBAND

MEISTERSTÜCKE VIER-
HÄNDIGER KLAVIERMUSIK
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RATHAUS

BEKANNTMACHUNG 
FREIWILLIGER WEHRDIENST
Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine 
Wehrpflicht, soweit kein Spannungs- 
oder Verteidigungsfall vorliegt, aus-
gesetzt und in einen freiwilligen 
Wehrdienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche 
im Sinne des Grundgesetzes sind, 
können sich nach § 54 des Wehr-
pflichtgesetzes verpflichten, freiwillig 
Wehrdienst zu leisten. 
Damit das Bundesamt für Wehrver-
waltung die Möglichkeit hat, über 
den freiwilligen Wehrdienst zu infor-
mieren, übermittelt die Meldebehör-
de jährlich zum 31. März folgende 
Daten von Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im näch-
sten Jahr volljährig werden, an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung:
Familienname, Vornamen und
gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht der Da-
tenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch ist an keine Vor-
aussetzung gebunden und braucht 
nicht begründet zu werden. 
Er kann im Bürgerservice der Stadt 
Neustadt b. Coburg eingelegt wer-
den.
Falls der Datenübermittlung nicht 
widersprochen wurde, wird die Mel-
debehörde die genannten Daten 
weitergeben.

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
IM LANDRATSAMT
Das Familien Büro (Raum E05) des 
Landkreises Coburg bietet zu ver-
schiedenen Themenkomplexen ge-
zielte Sprechstunden an:

Termin: 4.11. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Thema: Trennung und Scheidung
Jörg Kellerhoff

Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.
Telefon 09561 514-451

RÄUM- UND STREUPFLICHT
Bei Schneefall, Schnee- oder Eis-
glätte haben die Grundstücksei-
gentümer oder ihre Beauftragten 
besonders wichtige Aufgaben für 
die Sicherheit des Fußgänger- 
und Straßenverkehrs wahrzuneh-
men.
Die Grundstückseigentümer oder 
ihre Beauftragten müssen bei Frost 
oder Schneefall innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage Schnee und 
Eis (z.B. auch Schlitterbahnen), so-
weit möglich, von den an ihre Grund-
stücke angrenzenden Gehwegen 
entfernen.
Bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte ist 
die Sicherungsfläche mit geeigneten 
abstumpfenden Mitteln (wie Splitt, 
Sand usw.) zu bestreuen. Es soll je-
doch nicht mit Tausalz oder anderen 
ätzenden Mitteln gestreut werden. 
Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an 
Treppen oder starken Steigungen) 
oder bei außergewöhnlichen Witte-
rungsverhältnissen (z. B. Eisregen) 
ist das Streuen ausnahmsweise mit 
Tausalz vorzunehmen.
Gehwege sind für den Fußgänger-
verkehr besonders bestimmte oder 
bereitgestellte, von der Fahrbahn 
abgegrenzte Teile öffentlicher Stra-
ßen und Plätze sowie die selbstän-
digen, nur dem Fußgängerverkehr 
dienenden öffentlichen Wege. Es ist 
dabei ohne Belang, ob die Gehwege 
besonders befestigt oder bezeichnet 
sind. Bei öffentlichen Straßen ohne 
eine für den Fußgängerverkehr ab-
gegrenzte Fläche gilt als Gehbahn 
der Rand der Straße in einer Breite 
von 1,50 Meter, gemessen von der 
Straßengrundstücksgrenze aus.

Die Räum- und Streupflicht ist ohne 
amtliche Aufforderung so zu erfüllen, 
dass die Gehwege bzw. Gehbahnen 
an den Werktagen ab 7.30 Uhr und 
an Sonn- und gesetzlichen Feierta-
gen ab 9.00 Uhr ohne Gefahr benutzt 
werden können. Diese Räum- und 
Sicherungsmaßnahmen sind jeweils 
bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren 
für Leben, Gesundheit, Eigentum 
oder Besitz erforderlich ist.
Aufgrund der allgemeinen Verkehrs-
sicherungspflicht, zu der auch die 
Räum- und Streupflicht der Anlie-
ger gehört, sind die Gehbahnen bei 
Schnee, Schneeglätte oder Glatteis 
in sicherem Zustand zu erhalten. Es 
reicht also nicht aus, die Gehbahnen 
nur einmalig bei frisch gefallenem 
Schnee zu räumen bzw. bei witte-
rungsbedingter Glätte zu streuen.
In diesem Zusammenhang ist be-
sonders darauf hinzuweisen, dass 
die Räum- und Streupflicht der An-
lieger für den Gehweg nicht entfällt, 
wenn durch gemeindliche Räum-
fahrzeuge eventuell wieder Schnee 
auf die Gehbahn geworfen wird.
Sollten Unklarheiten über die Aus-
übung der Räum- und Streupflicht 
bestehen, steht das Ordnungsamt 
unter der Durchwahl 09568 81-462 
gerne für Auskünfte zur Verfügung.

MÜLLABFUHRTERMINE AN WEIHNACHTSFEIERTAGEN
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Weihnachtswoche (21.12. bis 27.12.) Graue Tonne
Bezirk A und B (normalerweise montags) Samstag, 21.12.
Bezirk C (normalerweise dienstags) Montag, 23.12.
Bezirk D und E (normalerweise mittwochs/donnerstags) Freitag, 27.12.
Neujahrswoche (30.12.2013 bis 3.1.2014) Grüne Tonne 
Bezirk A und B (normalerweise montags) Montag, 30.12.
Bezirk C (normalerweise dienstags) Dienstag, 31.12.
Bezirk D und E (normalerweise mittwochs/donnerstags) Freitag, 3.1.
Hl. Drei König (6.1. bis 10.1.2014) Graue Tonne
Bezirk A und B (normalerweise montags) Dienstag, 7.1.
Bezirk C (normalerweise dienstags) Mittwoch, 8.1.
Bezirk D und E (normalerweise mittwochs/donnerstags) Donnerstag, 9.1.
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FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden 
in der Zeit vom 26.9. bis 
8.10. abgegeben und können 
während der Öffnungszeiten 
von den Eigentümern abgeholt 
werden: 
1 Herren-Armbanduhr
1 Sporttasche mit Inhalt
1 Geldbörse mit Inhalt
Verschiedene Damen- und 
Herren-Fahrräder
Diverse Schlüssel

REGIONALES IM NETZ

Sprechstunde des Behindertenbe-
auftragten des Landkreises Coburg 
im Landratsamt Coburg...
Sprechtag des Amtes für Versor-
gung und Familienförderung Bay-
reuth im Landratsamt Coburg...
Termine der AWO Coburg...
Außensprechstunde des Autis-
mus-Kompetenzzentrums...

Lesen Sie die ausführlichen 
Bekanntmachungen unter: 
www.neustadt- bei-coburg.de

FRIEDHOF
KOSTENLOSE ENERGIE-
BERATUNG IM RATHAUS 
Der Sommer ist vorbei, die Tage 
werden kürzer und es wird wieder 
kälter. Nun geht sie wieder los, die 
Heizsaison. Damit Sie die Ener-
gie und damit Ihr Geld „nicht zum 
Fenster hinaus heizen“, geben die 
Mitarbeiter der KBN Kommunal-
betriebe Neustadt, ein Unterneh-
men der Stadtwerkeholding jeden 
ersten Dienstag im Monat bei der 
kostenlosen Energieberatung im 
Rathaus (Raum 10, gegenüber der 
Rentenstelle) wieder zahlreiche 
Tipps, wie man Energie sinnvoll 
nutzen und einsetzen kann, um da-
durch die Umwelt zu schonen und 
damit den Geldbeutel zu entlasten. 
Viele Einzelmaßnahmen zur En-
ergieeinsparung, beispielsweise 
Heizungstausch, Dachdämmung, 
Außendämmung oder Erneuerung 
der Fenster können mit 10 % (bis zu 
5.000 Euro) der Investitionskosten 
bezuschusst werden. Sind umfang-
reichere Maßnahmenpakete geplant, 
mit denen  das Haus bestimmte En-
ergiestandards erreicht, sind sogar 
Zuschüsse von bis zu 25 % (bis zu 
18.750 Euro) möglich. Als Alternati-
ve können zinsgünstige  Kredite, (ab 
1 %), teilweise auch mit  Tilgungszu-
schüssen, in Anspruch genommen 
werden.  Je energieeffizienter der  
Wohnraum nach der Sanierung ist, 
desto mehr Geld gibt es  vom Staat. 

Wie man an die Zuschüsse kommt, 
erfahren Haus- und Wohnungsei-
gentümer bei der kostenlosen Ener-
gieberatung. Ebenso werden indivi-
duelle Fragen bezüglich Heizkosten, 
Stromverbrauch und Energiesparen 
allgemein beantwortet.
An folgenden Terminen wird jeweils 
ab 15.00 Uhr die Energieberatung 
angeboten: 5.11, 3.12, 7.1.2014 und  
4.2.2014. Um Terminvereinbarung 
unter 09568 852-51 wird gebeten.

ABLAUF VON 
GRABNUTZUNGSRECHTEN
Auf den Friedhöfen der Stadt Neu-
stadt b. Coburg sind im Jahr 2013 
bei zahlreichen Grabstätten die 
Nutzungsrechte abgelaufen. Die 
betroffenen Gräber wurden sei-
tens der Friedhofsverwaltung mit 
einem entsprechenden Aufkleber 
gekennzeichnet.
Das Nutzungsrecht kann bei be-
stimmten Grabarten auf Antrag ver-
längert werden. Andernfalls sind die 
Gräber einzuebnen. Die Einebnung 
kann durch einen Steinmetzbetrieb 
oder die Friedhofsverwaltung erfol-
gen. 
Die Gebühr für die Einebnung durch 
die Friedhofsverwaltung beträgt bei 
Reihen-, Urnenreihen- und Urnenfa-
miliengräbern 110 Euro, bei Urnen-
rasengräbern 20 Euro und bei Fami-
liengräbern 160 Euro.
Die Einebnungs- bzw. Verlänge-
rungsanträge müssen in jedem Fall 
bei der Friedhofsverwaltung der 
Stadt Neustadt b. Coburg, Georg-
Langbein-Str. 1, Zimmer 207, bis 
zum 2.12. gestellt werden. Geschieht 
dies nicht, ist die Friedhofsverwal-
tung berechtigt, die entsprechenden 
Gräber auf Kosten der Nutzungsbe-
rechtigten abzuräumen.

WASSERVERSORGUNG 
AUF DEN FRIEDHÖFEN
Wie jedes Jahr in der Herbst- und 
Winterzeit muss die Wasserver-
sorgung auf den städtischen 
Friedhöfen eingeschränkt wer-
den. Leider sind in den vergange-
nen Jahren vermehrt hohe Schä-
den wegen plötzlich auftretenden 
Frosts an den Wasserstelen ent-
standen. 
Um erneute Schäden zu vermeiden, 
wird die Friedhofsverwaltung wie-
der relativ kurzfristig auf auftretende 
Wetterumstellungen reagieren und 
in den nächsten Wochen die Was-
serversorgung auf den städtischen 
Friedhöfen einstellen. 
Die Friedhofsbesucher werden um 
Nachsicht gebeten. 

IHRE MITHILFE GEFRAGT
Die Friedhofsverwaltung bittet um 
Ihre Mithilfe: Auf dem Friedhof im 
Stadtteil Wildenheid befindet sich 
das abgebildete Grab. 

Vermutlich handelt es sich um ein 
Kindergrab. Wer kann Angaben hin-
sichtlich der beigesetzten Person 
(Name, Geburts- und Sterbedatum) 
und dem Grabinhaber geben? 
Hinweise nimmt die Friedhofsverwal-
tung der Stadt Neustadt b.Coburg, 
Frau Schirmer, Telefon: 09568 
81-131 gerne entgegen.
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SENIOREN

SPRECHSTUNDE FÜR 
SENIOREN IM NOVEMBER
Dr. Gerhard Beyer bietet im Fa-
milienzentrum am Schützenplatz 
Sprechstunden zu folgenden 
Terminen an: 
4.11. (15.00 - 16.30 Uhr), 
11.11.  (16.30 - 18.00 Uhr) und
18.11. (15.00 - 16.30 Uhr)

GESPRÄCHSKREIS 
FÜR SENIOREN
Der Seniorenbeauftragte der Stadt, 
Dr. Gerhard Beyer, lädt zum näch-
sten monatlichen Gesprächskreis 
für Seniorinnen und Senioren ein.                                                                                               
Nächster Termin:                                                                                                                                         
Mittwoch, 27. November                                                                                                                     
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr  im Familien-
zentrum am Schützenplatz.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

FACHVORTRAG
An alle Senioren von Neustadt 
und Umgebung ergeht hiermit 
herzliche Einladung zum näch-
sten  Fachvortrag mit anschlie-
ßender Diskussionsrunde im Fa-
milienzentrum am Schützenplatz.
Montag, 11.11.  um 14.30 Uhr   
im Familienzentrum (Saal)
Thema: Pateintenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung 
Referent: Roland Dietrich, 
Richter am Amtsgericht
Herr Dietrich beantwortet nach sei-
nem Vortrag in der Diskussionsrun-
de gerne alle noch offenen Fragen 
der Teilnehmer zu diesem Thema. 
Der Eintritt ist frei! 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
Achtung: 
Wegen des Vortrags fi ndet die 
Sprechstunde des Seniorenbeauf-
tragten an diesem Montag erst im 
Anschluss von 16.30 bis 18.00 Uhr 
statt.

„Projektbüro Stadtumbau“
Das neue Büro des Stadtumbaumanagements in Neustadt bei Coburg im 
Erdgeschoss, Ernststraße 5, dient ab sofort als Anlaufstelle für die laufenden 
Projekte im Rahmen der Innenstadtsanierung. Im so genannten „Projektbüro 
Stadtumbau“ werden künftig verschiedene Veranstaltungen stattfi nden, die zu 
einer zügigen Umsetzung der im „Rahmenplan Innenstadt“ aufgeführten Pro-
jektansätze beitragen.
Projekte, die in den nächsten Jahren umgesetzt werden sollen, sind unter an-
derem: der Um- und Ausbau des ehemaligen Patzschkeareals zu einer „kultur.
werk.stadt“; die zukünftige Gestaltung des Arnoldplatzes; die Neugestaltung 
des Marktplatzes mit Umfeld und Mediathek im Rathaus; ein Parkplatzkonzept 
für die Innenstadt und im Vorgriff zu einem Beleuchtungskonzept des Markt-
platzbereichs, die Beleuchtung der Pfarrkirche St. Georg.
Die KBN (Kommunalbetriebe Neustadt GmbH) führt gegenwärtig eine Befra-
gung der Hauseigentümer und Bewohner im Sanierungsgebiet IV durch, de-
ren Ergebnisse für die Bestands- und Potenzialanalyse für ein energetisches 
Quartierskonzept verwendet werden sollen. Für die Neugestaltung der Innen-
stadt lassen sich aus diesem Projekt Synergieeffekte ableiten. Aus diesem 
Grund ist eine intensive Zusammenarbeit zwischen Stadtumbaumanagement 
und KBN geplant. Auch in diesem Zusammenhang wird das „Projektbüro 
Stadtumbau“ in der Ernststraße als Anlaufstelle dienen. 
Pfl asterung am Marktplatz
Aufgrund der hohen Beanspruchung und zunehmenden Materialschwächen 
lösen sich im Bereich des Neustadter Marktplatzes seit einiger Zeit zahlreiche 
Pfl astersteine aus ihrem Verbund. Da die losen Steine eine erhebliche Unfall-
gefahr darstellen ist die Stadt zum Handeln gezwungen.
Gegenwärtig werden Vorbereitungen für eine grundlegende Neugestaltung des 
Marktplatzes getroffen. 2014 wird ein Realisierungswettbewerb durchgeführt. In 
absehbarer Zeit wird demnach die gesamte Oberfl äche des Platzes erneuert. 
Aus diesem Grund hat sich die Stadt Neustadt b. Coburg dazu entschlossen, die 
durch die losen Steine entstehenden Lücken übergangsweise mit Kaltasphalt 
auszubessern, da dies unter den gegebenen Umständen zwar nicht die optisch 
anspruchsvollste, aber die wirtschaftlichste Übergangslösung darstellt. 
kultur.werk.stadt - Patzschkeareal
Aktuell erfolgt zum Projekt „kultur.werk.stadt-Patzschkeareal“ ein Realisie-
rungswettbewerb mit städtebaulichem Ideenteil für das Bahnhofsquartier.
Gegenstand dieses Wettbewerbs ist der Umbau der ehemaligen Druckerei 
Patzschke zu einer kultur.werk.stadt. Das Projekt dient als Impulsprojekt für 
die geplante Neuordnung des gesamten Bahnhofsquartiers.
Am Wettbewerb beteiligen sich 15 Architekturbüros, die zum Teil aus der Re-
gion stammen. Es bewerben sich aber auch Büros aus Dresden und München 
um den Auftrag zum Umbau des Patzschkeareals. Die Stadt Neustadt b. Co-
burg hat als Auslober des Wettbewerbs zusammen mit Fachleuten den Inhalt 
der umfangreichen Auslobung formuliert.
Fünf qualifi zierte Fachpreisrichter/- innen und vier Sachpreisrichter werden 
die Ergebnisse beurteilen. Ein Kolloquium mit den Preisrichtern und teilneh-
menden Architekten fand am 2.10. im Rathaus statt. 
Die planerische Arbeit beginnt!
Das Preisgericht entscheidet nach Vorprüfungen am 4.12.darüber, welcher 
Entwurf die vorgegebenen Rahmenbedingungen am besten in einen architek-
tonisch anspruchsvollen Entwurf umgesetzt hat. Noch in diesem Jahr soll der 
Stadtrat die Umsetzung des Projektes beauftragen.

DAS STADTUMBAUMANAGEMENT INFORMIERT
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JUGENDPFLEGE

FAMILIENZENTRUM

IM JUZ WIRD GEROCKT!

DEMENZ – 
DEN WEG GEMEINSAM GEHEN 
Anlässlich des Welt-Alzheimer-
tages lädt der gerontopsychiat-
rische Arbeitskreis Coburg zur 
Veranstaltungsreihe „Demenz – 
den Weg gemeinsam gehen“ ein.
Folgende Vorträge widmen sich dem 
Thema auf unterschiedliche Weise:
Alle Vorträge sind kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.
Zeit jeweils 18 bis 19.30 Uhr
6. November 2013
„Demenz – na und… 
ich lache trotzdem viel mit Mama“
Margit Welscher – AWO-Senioren 
–und Pflegeheim Neustadt; Dr. Ger-
hard Beyer – Seniorenbeauftragter 
der Stadt Neustadt
Wo: Familienzentrum Neustadt, 
Schützenplatz 1, Neustadt
4. Dezember 2013
„Das schaff ich nicht mehr – Belas-
tungen pflegender Angehöriger“
Johanna Thomack – Fachstelle für 
pflegende Angehörige
Wo: AWO-Mehrgenerationen-Haus 
Coburg, Oberer Bürglaß 3, Coburg
22. Januar 2014
„Leistungen der Pflegeversicherung“
Norbert Hartz – Sozialstation Caritas
Wo: AWO Treff, Mehrgenerationen-
haus, Kirchgasse 4, Bad Rodach
5.Februar 2014
„Auf den Ton kommt es an – 
Kommunikation mit an Demenz 
erkrankten Menschen“
Monika Hammerla – Flendersche 
Spitalstiftung e.V.
Wo: Flendersche Spitalstiftung, Flen-
derstr. 80, Seßlach
12. März 2014
„Demenzbetreuung im 
Seniorenwohnkonzept Rödental“
Heike Beutnagel – remental e.V
Madeleine Heßland – ElanVital
Dorothee Gerhard – Seniorenhaus-
gemeinschaft Rödental
Kontakt:
Sie haben Fragen zu den 
Veranstaltungen?

Hier bekommen Sie Antworten:
Landratsamt Coburg, Gesundheits-
amt, Marina Roos, Lauterer Str. 60, 
96450 Coburg, Tel. 09561 514-163, 
marina.roos@landkreis-coburg.de

Gesprächskreis „Leben Sterben 
Neubeginn“
Der Gesprächskreis findet auf-
grund des Feiertages im Novem-
ber am 8. November um 15.00 
Uhr im Familienzentrum Neustadt 
statt. Der Gesprächskreis wird ge-
leitet von Margit Welscher – AWO 
Einrichtungsleiterin und Klaus Groß-
mann – Altbürgermeister.

Sprechstunden der Suchtberatung 
des Blauen Kreuzes Coburg im 
Familienzentrum
Von jeher ist das Blaue Kreuz in Neu-
stadt b. Coburg sehr aktiv. Die Selbst-
hilfegruppe des Blauen Kreuzes 
Neustadt hatte erst kürzlich ihr 35- 
jähriges Jubiläum feiern können.  Wir 
von der Beratungsstelle des Blauen 
Kreuzes Deutschland e.V. Coburg 
freuen uns nun ein zusätzliches Be-
ratungsangebot in Zusammenarbeit 
mit dem Familienzentrum Neustadt 
etablieren zu können. Wir danken an 
dieser Stelle Frau Förster (Familien-
zentrum) und Frau Wagner, (Amt für 
Jugend und Familie), sehr herzlich 
für ihre Unterstützung.
Warum Sprechstunde in einem Fa-
milienzentrum?
Dass Sucht eine Familienkrankheit 
ist, weiß mittlerweile fast jeder. Was 
das aber im Einzelnen, vor allem für 
die Kinder und Jugendlichen in die-
sen suchtbelasteten Familien bedeu-
tet, lässt sich nur erahnen. Sie stehen 
tagtäglich unter einem hohen Druck, 
können sich auf die Reaktionen und 
das Verhalten der Eltern nicht immer 
verlassen und sind in vielen Fragen 
des Lebens oft ganz auf sich allein 
gestellt. Wirklich Kind-Sein und sich 
altersgerecht und frei zu entwickeln, 
ist da kaum möglich. Deshalb haben 
diese Kinder ein stark erhöhtes Risi-
ko später selbst suchtkrank, kriminell 
oder psychisch krank zu werden. 
60 % der Kinder aus suchtbelasteten 
Familien entwickeln eine Suchtkrank-
heit oder suchen sich unbewusst ei-
nen suchtkranken Partner. Darüber 
hinaus erkranken weitere 20 % an 
anderen psychischen Störungen. 

Grund genug, um genau da anzuset-
zen und den Kreislauf zu durchbre-
chen. Das Blaue Kreuz hilft deshalb 
nicht nur Erwachsenen, ihre Abhän-
gigkeit von Alkohol und illegalen Dro-
gen zu überwinden, sondern auch 
Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen.

Wir sind in unserer Geschäftsstelle 
in Coburg, Am Gemüsemarkt 1 und 
nun auch jeden ersten Donnerstag 
im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Familienzentrum Ansprechpart-
ner für Kinder, Jugendliche, Eltern, 
Angehörige und Betroffene rund um 
die Themen Alkohol, Drogen und Ab-
hängigkeit.
Frau Duesenberg, Sozialarbeite-
rin der Beratungsstelle bietet in den 
Sprechstunden die Möglichkeit, dass  
Fragen zu den Themen gestellt wer-
den, berät und unterstützt,vermittelt 
zwischen Freunden, Eltern und Kin-
dern, zwischen Betroffenen und An-
gehörigen, zwischen Ratsuchenden 
und Ämtern.

Am 30.11. findet im Neustadter 
Jugendzentrum ein Rockkonzert 
statt. 
Los geht es gegen 20 Uhr. Der Eintritt 
beläuft sich auf 5 Euro. Mit dabei sind 
unter anderem die Jungs von Empty 
V und Noihaus. Beide Bands haben 
schon auf dem diesjährigen Rock im 
Freibad ihre Qualitäten unter Beweis 
gestellt und begeisterten das Publi-
kum mit ihrer Bühnenpräsenz und 
eingängigen Texten. 

Nähere Informationen zur Veran-
staltung gibt es auf 
www.neustadt-bei-coburg.de 
oder Facebook.
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BÜCHEREI

MALWETTBEWERB
Die Stadtbücherei Neustadt möch-
te in diesem Advent gerne wieder 
einen Adventskalender mit von 
Kindern gestalteten Bildern in ih-
ren Fenstern aufhängen. Und je-
den Tag im Dezember öffnen wir 
ein neues Türchen, wie es sich ge-
hört. Wir laden deshalb alle Kinder 
ein, ein schönes selbst gemaltes 
oder gestaltetes Bild bei uns abzu-
geben. 
Thema des Adventskalenders soll 
sein: Weihnachtswünsche 
Also lasst eurer Fantasie freien Lauf, 
malt eure Wunschzettel oder ein 
Bild, wie ihr euch ein schönes Weih-
nachtsfest vorstellt … - die schönsten 
und originellsten Bilder kommen in 
unseren Adventskalender. Darüber 
hinaus werden wir alle eingereich-
ten Bilder in der Bücherei ausstellen. 
Unter allen Teilnehmern verlosen wir 
drei Gutscheine der Buchhandlung 
Stache, für alle anderen gibt es einen 
kleinen Trostpreis.
Die Bildgröße sollte maximal DIN A4 
sein, bitte kennzeichnet eure Werke 
auf der Rückseite gut leserlich mit 
Vor- und Zuname und Alter. Schön 
wäre es auch, wenn ihr eurem Bild 
einen Titel geben würdet. Bitte gebt 
eure Bilder bis spätestens 22.11.in 
der Bücherei oder im Bürgerservice 
ab. Infotelefon 09568 81-136

NEUER SERVICE: E-MEDIEN
Unser Start in die Ausleihe digi-
taler Medien verlief im Oktober 
nahezu problemlos. 
Testen auch Sie unser Angebot. 
Über das Portal www.e-medien-
franken.de haben Büchereikunden 
mit einem gültigen Büchereiaus-
weis die Möglichkeit, sich E-Books, 
E-Audios, E-Videos, E-Music und 
E-Papers zeitlich befristet herunter-
zuladen. Außer der Jahresgebühr 
für die Stadtbücherei (für Erwachse-
ne 10 Euro pro Jahr) fallen keinerlei 
weiteren Kosten an. 
Nähere Informationen zur Onleihe 
sowie Step-by-Step-Anleitungen
und Kompatibilitätslisten entnehmen 
Sie bitte den Hilfe-Seiten von 
e-medien-franken oder sprechen 
Sie uns an. 
Telefon 09568 81-136

KINDERTRACHTENGRUPPE
Die Trachtengruppe der Grund-
schule Wildenheid / Haarbrücken 
besteht bereits seit 12 Jahren und 
hat seit ihrer Gründung an Beliebt-
heit nichts eingebüßt. In diesem 
Schuljahr haben sich 4 Mädchen 
aus der 1. Klasse neu angemeldet, 
ein Mädchen kam aus der 2a und 
3 Jungen aus der Klasse 3a dazu. 

Somit konnte bei voller Besetzung 
auf 24 Kinder zurückgegriffen wer-
den, die immer mit Eifer bei den 
wöchentlichen Proben donnerstags 
in der 6. Stunde dabei waren. Die 
Trachtengruppe der Grundschule 
Haarbrücken tanzte in diesem Schul-
jahr bei folgenden Anlässen: 
6.10.2012 
Jubiläum „Dorfgeschichte“ in 
Ketschenbach
25.10.2012
Verabschiedung von 
Schulamtsdirektor Barfuß in Coburg
23.3.2013 Ostermarkt in Neustadt
17.4.2013
AWO „Reise um die Welt“ in Neustadt
25.4.2013
„Tag des Baumes“ in Haarbrücken
29.4.2013
Phoenix Maibaumaufstellen 
in Wildenheid
30.4.2013
Aufstellung des Maibaums 
in Haarbrücken
5.5.2013
Eröffnung des Puppenfestivals
22.6.2013
Neustadt-Treffen in 
Breuberg-Neustadt im Odenwald
30.6.2013 Swing im Park 
20.7.2013
Teilnahme am Kinderfestumzug 
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KULTUR

Die „Neuen“ nach der Anprobe
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Neustadt-Treffen in Breuberg-Neustadt im 
Odenwald am 22.6.
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Tag des Baumes am 25.4.
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Verabschiedung von Schulamtsdirektor  
Barfuß im Landratsamt Coburg
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23.4.: Bitterkalt war es auf dem Ostermarkt

Vorlese- und Bastelspaß für vier- 
bis circa achtjährige Kinder
am Freitag, den 25. November  von 
15.00 bis 16.00 Uhr und noch mal 
von 16.15 bis 17.15 Uhr unter dem 
Thema: „Advent, Advent …“ Das 
Angebot ist kostenlos, aber bitte un-
bedingt Anmeldung der Kinder unter 
Tel. 09568 81-136



EngagiErt für nEustadt 

ausgaBE 89 • 11  |  2013 7

11 |13

GEWINNSPIEL

Wer bis zum 15. November die Rät-
selfrage richtig beantwortet, kann 
zwei von sechs Eintrittskarten für das 
Hallenbad gewinnen. Wir bedanken 
uns für die freundliche Unterstüt-
zung bei der Bäder GmbH Neustadt.
Lösung und Absendeadresse auf 
eine Postkarte schreiben und an die 
Stadtverwaltung Neustadt
Bereich Kultur, Sport,  Tourismus, 
Georg-Langbein-Straße 1, 
96465 Neustadt, schicken oder eine 
E-Mail mit Lösung und Postanschrift an  
julia.zenglein@neustadt-bei-coburg.de 
senden. 
Die Gewinner werden anschließend 
ausgelost und benachrichtigt, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Viel Glück!
Die Rutsche des Neustadter Hal-
lenbades bademehr ist 65 m lang.
Gewonnen haben die Familien Rieß, 
Forray und Schilling aus Neustadt! 
Dankeschön an die zahlreichen Teil-
nehmer am Gewinnspiel!  

Welcher berühmten Persönlichkeit  
wurde kürzlich eine Straße in Neu-
stadt gewidmet?

NEUSTADT - GEWINNSPIEL

WER WEISS ES?

VHS

Probleme in der Schule? Wir üben!

Ein Kursangebot für Schüler der 
3. und 4. Klasse, die Probleme in 
Deutsch- oder Mathematikunter-
richt haben. Im Kurs wird auf die 
Wünsche und Probleme jedes ein-
zelnen Kindes individuell eingegan-
gen. Dabei wird in kleiner Gruppe 
intensiv daran gearbeitet, beste-
hende Lücken zu schließen und 
sicherer zu werden. Unterstützung 
bei der Hausaufgabenanfertigung 
runden das Kursangebot ab.
Termin: 6.11., Mittwoch, 15.00 - 
16.00 Uhr, 10 mal 
Gebühr: 72,00 Euro ab fünf Per-
sonen, zzgl. geringe Kopierkosten, 
ohne Ermäßigung

Vollwertige Weihnachtsbäckerei

Mit Äpfeln, Nüssen und Körnern 
möchten wir uns auf eine köstliche 
Weihnachtszeit vorbereiten und 
genießen. Wir backen, leckeres, 
vollwertiges Weihnachtsgebäck.
Unter Leitung von Viola Thau, 
ärztl. gepr. Ernährungsberaterin 
für Kinder, findet der Weihnachts-
bäckereikurs im Familienzentrum 
am Schützenplatz, am 13.11.von 
18.30 bis 21.30 Uhr, statt. Bitte mit-
bringen: Geschirrtuch, Topflappen, 
Leerbehälter. Kosten auf Anfrage, 
sie richten sich nach der Teilneh-
meranzahl, zzgl. Lebensmittelkos-
ten. Anmeldung bis zum 8.11.!

Gelenke von Kopf bis Fuß

In diesem Kurs erwartet Sie ein 
spezielles Krafttraining ohne gro-
ße Geräte. Die gelenkstützende 
Muskulatur wird gezielt gekräftigt 
und in ihrer Koordination gefördert. 
Unter Anleitung von Cornelia Lud-
wig, einer erfahrenen Trainingsthe-
rapeutin, erarbeiten Sie sich durch 
Kraftaufbau auf biomechanischer 
Grundlage eine Verbesserung ihrer 
Stabilität und Bewegungssicher-
heit. Bitte mitbringen: Handtuch 
und bequeme Sportkleidung. Fol-
gekurs möglich.
Der Kurs beginnt (bei genügend 
Teilnehmern) am Dienstag, 5.11. 
von 19.00 bis 20.30 Uhr in der 
Grundschule Heubischer Straße.

Vortrag von Isolde Kalter

Das Amtsgericht im Spiegel der 
Geschichte: 100 Jahre alt ist das 
Gebäude in der Ernststraße 23A, 
das heute die Polizeiinspektion 
beherbergt, aber den meisten Neu-
stadtern immer noch als „Amtsge-
richt“ ein Begriff ist. 
Termin: Dienstag, 12.11., 19.00 bis 
20.00 Uhr, Rathaus, Georg-Lang-
bein-Str., Kleiner Sitzungssaal.
Anmeldung erbeten.

Gestalten von Texten

3. und 4. Klasse - wie drücke ich 
mich am besten aus? - Interes-
sant und spannend erzählen, gut 
schreiben - das will gelernt sein. 
Unser Kurs soll dazu Tipps und 
Anregungen geben. Wir trainieren 
die Ausdrucksfähigkeit und erarbei-
ten Grundtechniken wie abwechs-
lungsreiche Satzanfänge, Eintei-
lung des Aufsatzes, spannender 
Textaufbau, geschickte Wortwahl 
und Weiteres. Dabei wird nicht nur 
geschrieben sondern auch das 
mündliche Formulieren geübt. 
Termin: 6.11.2013, Mittwoch, 16.00 
- 17.00 Uhr, 10 mal 
Gebühr:  60,00 Euro 
ab sechs Personen

Fit für den Übertritt

Ein Kursangebot speziell für Schü-
ler der 4. Klasse, die im kommen-
den Schuljahr das Gymnasium oder 
die Realschule besuchen möch-
ten. Wichtiger Lernstoff der 3./4. 
Jahrgangsstufe in den Fächern 
Deutsch und Mathematik wird hier 
wiederholt und auch gefestigt. Im 
Kurs werden Übungen zur Konzen-
trationsförderung angewendet und 
Lernstrategien besprochen. Dies 
alles natürlich in möglichst spiele-
rischer Art, um die Motivation und 
Lernbereitschaft der Kinder auf ho-
hem Niveau zu halten.
Termin: 6.11., Mittwoch, Uhrzeit 
wird noch bekannt gegeben, 
10 mal 60 Min.
Gebühr:  60,00 Euro 
ab sechs Personen

Unter Leitung von Bettina Heß, 
Grundschullehrerin, sollen in der 
Grundschule Heubischer Straße , die 
Lernkurse stattfinden. Bitte Anmel-
dung und Info bei der vhs Außen-
stelle Neustadt 09568 859254
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Termine im november
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2.11. Bauernmarkt 8.00 Uhr
Marktplatz, Stadt Neustadt

2.11. Miniaturenbörse und 3.11.
Musem der Deutschen Spielzeugindustrie

3.11. Saisonabschlusswanderung 8.30 Uhr
DAV Sektion Neustadt
Treff- und Zeitpunkt s. jeweils Tageszeitungen

3.11. „Octavians“ Jenaer Vokalensemble 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Georg, Ev.-luth. Kirchengemeinde

4.11. Seniorensprechstunde 15.00 Uhr
Familienzentrum, Dr. Gerhard Beyer

6.11. Mundartabend 19.00 Uhr
„Neustadter Spezialitäten“, Stadtbücherei

6.11. Bürgerversammlung 19.30 Uhr
Aicha / Fechheim / Mittel- und Unterwasungen 
Gemeindehaus Fechheim

8.11. Martinsfest 17.00 Uhr
Treffpunkt am Rondell Schloßweg
Kindergärten Haarbrücken und Ketschenbach

9.11. Altkleidersammlung
gesamtes Stadtgebiet, Verein zur Förderung der 
Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg Neustadt

9.11. Rathauskonzert 20.00 Uhr
mit Hans-Dieter Bauer und Siegfried Schubert-
Weber, Großer Sitzungssaal, Stadt Neustadt 

9.11. Weinfest der Siedlergemeinschaft 19.00 Uhr
Katholisches Pfarrzentrum am Moos
Siedlergemeinschaft Stadtrandsiedlung

11.11. Fachvortrag 14.30 Uhr
„Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht,  
Betreuungsverfügung“ 
Familienzentrum am Schützenplatz

11.11. Seniorensprechstunde 16.30 Uhr
Familienzentrum, Dr. Gerhard Beyer

12.11. Monatsmarkt 8.00 Uhr
Marktplatz, Stadt Neustadt

14.11. Bürgerversammlung 19.30 Uhr
Wellmersdorf / Boderndorf / Kemmaten
Hotel „Heidehof“

15.11. Sonderausstellung bis 31.3.
„Die Welt im Kleinen“
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie

15.11. Feuerwehrehrungstag 18.00 Uhr
Rathausfoyer, Stadt Neustadt

VERANSTALTUNGSKALENDER

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon  116117    (kostenfreie Rufnummer)

1.11.
Dr. Florian Friedrich, Mahnberg 5 
96472 Rödental,Telefon 09563 2032
2. / 3.11.
Dr. Heiko Härtl, Mahnberg 5 
96472 Rödental,Telefon 09563 2032
9. / 10.11.
Elisabeth Hannig, Sonneberger Str. 54 
96237 Ebersdorf, Telefon 09562 4222
16. / 17.11.
Dr. Susann Hayler, Bürgerplatz 11a
96472 Rödental, Telefon 09563 74640
23. / 24.11.
Dr. Michael Jörg, Arnoldplatz 6
96465 Neustadt, Telefon 09568 87690 und 86838
30.11. / 1.12.
Dr. Dr. Karoglan Mislav, Eisenacher Straße 4a
96487 Dörfles, Telefon 09561 68800

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

15.11. Jazzabend 20.00 Uhr
Lindenhof, Stadt Neustadt

16.11. Kinder.Kreativ.Werkstatt 14.00 Uhr
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie

17.11. Nebelwanderung
DAV Sektion Neustadt 
Treff- und Zeitpunkt s. jeweils Tageszeitungen

17.11. Kürbisgeist trifft Nikolaus 10.00 Uhr
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie

18.11. Blutspende 14.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum am Moos, BRK

18.11. Seniorensprechstunde 15.00 Uhr
Familienzentrum, Dr. Gerhard Beyer

21.11. Bürgerversammlung 19.30 Uhr
Neustadt Kernstadt, Gastwirtschaft Eckstein

25.11. Blutspende 14.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum am Moos, BRK

30.11. Adventsbäckerei für Kinder 14.00 Uhr
Musem der Deutschen Spielzeugindustrie


